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3Andacht

Andacht
„Das kann ich doch immer googeln oder auf mein 

Smartphone downloaden“, antworten mir manchmal 
unsere Konfis, wenn sie die Aufgabe bekommen, diese 
Worte auswendig zu lernen.  

Auch der Hinweis darauf, dass schon ihre Mütter und 
Väter und Omas und Opas das Gebet lernen mussten 
bis (fast) hin zu Adam und Eva, verfängt meistens nicht. 
Ist es überhaupt noch zeitgemäß, einen biblischen Text 
wortwörtlich draufzuhaben?  

Dann erzähle ich, was ich selbst erlebt habe als 
junger Pastor bei dem Besuch einer Seniorin im Kran-
kenhaus. Die alte Frau ist demenzkrank.  Als ich das 
Zimmer betrete, reagiert sie kaum.  Ich stelle mich vor, 
nenne meinen Namen, frage sie nach dem ihren und 
warum sie im Krankenhaus ist. Keine Antwort.  Ihr Blick 
wirkt seltsam leer.  Ich fühle mich entsprechend hilflos, 
nehme mir dann aber einen Stuhl, setze mich zu ihr und 
fange nach einem Augenblick der Stille an, diese Worte 
zu sprechen. Worte,  die wir alle einmal gelernt haben 
im Konfirmandenunterricht: „Der Herr ist mein Hirte, mir 
wird nichts mangeln. Er weidet mich auf einer grünen Aue und …“

In diesem Moment setzt mein Gegenüber mit gebrochener Stimme ein: „ und 
führet mich zum frischen Wasser.“  Und dann betet sie, ohne zu stocken,  mit mir 
zusammen Wort für Wort  den ganzen wunderbaren Psalm 23 im Luthertext.  „Und 
ob ich schon wanderte im finstern Tal, fürchte ich kein Unglück, denn du bist bei 
mir. Du bereitest vor mir einen Tisch im Angesicht meiner Feinde. … Und ich wer-
de bleiben im Hause des Herrn immerdar. Amen.“

Und sie wird ganz ruhig  dabei und ist für einen Augenblick ganz präsent. Und 
ich spüre, welche Kraft von diesen Worten ausgeht, die sie verinnerlicht hat.  Auch 
wenn die Demenz ihr viel genommen hat, das ist immer noch da, wie ein Schatz in 
ihrem Herzen. Das gibt Trost und Halt. „Du bist bei mir“. Der gute Hirte geht mit in 
allen Lebenslagen. 

Wenn man als junger Mensch sich auf die Konfirmation vorbereitet und auf das 
Erwachsenwerden und der Weg noch weit ist, … DU bist bei mir. Wenn man die 
Lebensmitte erreicht hat, so viel zu tun ist und man sich manchmal fragt, was da-
von wirklich besteht,  … DU bist bei mir.  Wenn das Ziel der Reise in Sicht kommt 
und der Abschied näher.  Auch im dunklen Tal -  wörtlich müsste man übersetzen:  
auch in der „Todschattenschlucht“ - ,  DU bist bei mir. Der gute Hirte geht mit, 
immer und überall. Er steht zu mir, gibt mir Kraft und Zuversicht, er hält mich und 
lässt mich nicht los.  Es tut gut, darauf zu vertrauen und die Worte des 23. Psalm 
parat zu haben nicht nur im Gedächtnis, sondern im Herzen. „Learning by heart“ 
sagen  die Engländer zum Auswendiglernen. 
Gottes Segen und die Nähe des Guten Hirten 
wünscht

Ihr/Euer Pastor Christian M. Weber
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Aus dem Presbyterium

Taufe feiern

Taufe heißt: Willkommen im Leben, willkommen in der Gemeinde! Taufe ist ein Fest für 
die Familie des Täuflings und für die Gottesdienstgemeinde, die ein neues Mitglied in 
ihrer Mitte begrüßt. Dreimal fließt Wasser über den Kopf des Getauften. Du bist geseg-
net von Gott, der Himmel und Erde geschaffen hat, von Jesus, der für dich Licht und 
Wegweisung ist, und von Gottes gutem Geist, der in deinem Herzen wohnen soll.
Uns ist es wichtig, dass die Taufe  als Beginn der Zugehörigkeit zur Gemeinschaft der 
Christen im Gemeindegottesdienst gefeiert wird. Dazu bietet sich insbesondere der 
Familiengottesdienst an, der jeweils am ersten Sonntag im Monat um10.30 Uhr auf 
fröhliche kindgemäße Weise gefeiert wird.

Wenn Sie Ihr Kind taufen lassen möchten, melden Sie sich bitte beim Gemeindebüro 
oder direkt bei Pfarrer Christian Weber. Per telefonischer Absprache kann dann ein 
geeigneter Tauftermin gefunden und ein Taufgespräch vereinbart werden. Alles Nähere 
– wer Pate sein soll, welcher Bibelvers als Taufspruch genommen werden kann, welche 
Möglichkeiten der individuellen Mitgestaltung es gibt – wird dann besprochen, damit 
das Fest schön wird, das wir feiern.

Jubelkonfirmationen

Der Kreis ist vielleicht kleiner geworden, umso wichtiger ist es, die Gemeinschaft zu 
pflegen und sich gemeinsam zu erinnern. Am 13. April,  Palmsonntag, sind alle be-
sonders herzlich eingeladen, die vor 60, 65 oder 70 Jahren konfirmiert wurden (die 
Konfirmationsjahrgänge 1965, 1960 und 1955) - eine gute Gelegenheit, den Segen von 
damals zu erneuern, sich wieder einmal zu treffen und beim Kirchcafé ins Gespräch zu 
kommen: Weißt Du noch damals ...?

Goldene Konfirmation

Das 50jähre Konfirmationsjubiläum feiern wir am 15. Juni mit einem Fest-Gottesdienst 
um 10 Uhr in der Hilchenbacher Kirche und anschließendem Kaffeetrinken im Gemein-
dehaus. Alle, die 1975 konfirmiert worden sind, sind dazu herzlich eingeladen. Bitte 
melden Sie sich im Gemeindebüro an, damit wir planen können.

Christian M. Weber
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Aus dem Presbyterium

Unser neues Gemeindezentrum hat Form angenommen

Es geht kräftig voran. Nachdem die 
Arbeiten am Neubau zunächst durch die 
verzögerte Lieferung der Fenster etwas 
ins Stocken geraten war, ist der Rohbau 
jetzt (zum Redaktionsschluss für diesen 
Gemeindebrief im Februar) längst ge-
schlossen und die Innenarbeiten haben 
begonnen. Der Dachdecker ist dabei, 
das Flachdach abzudichten und zu 
dämmen. Im Innenbereich erfolgt gera-
de der Aufbau der Ständerwände für Küche und die WC-Bereiche. Anschließend wird 
im Laufe des Februars die Rohinstallation für  Elektro und Sanitär durchgeführt. Dann 
folgen Innenputz, Verlegung der Fußbodenheizung und der Estrich. 

Und auch im Alten Pfarrhaus hat sich schon viel getan. Im Keller wurden Kernbohrun-
gen zum Neubau erstellt. Hier werden die neue Elektrohauptverteilung und die Wech-
selrichter unserer Photovoltaikanlage errichtet. Eine Fachwerkwand wurde entfernt, 
nachdem eine Stahlkonstruktion für das Abfangen der darüber liegenden Wand des 
Obergeschosses eingebaut worden war. Eine Türöffnung wurde geschlossen, alte 
Laminatböden entfernt, Heizungsleitungen neu verlegt und die komplette Elektroinstal-
lation erneuert.

Die Wanddurchbrüche zum Neu-
bau markieren einen weiteren 
Meilenstein: Die alte Bausub-
stanz mit ihrer Geschichte seit 
1866 verbindet sich untrennbar 
mit dem neuen Gebäude und 
beide gemeinsam geben Raum 
für das heutige und zukünftige 
Gemeindeleben. Wenn unsere 
Handwerker ihre Termine einhal-
ten, werden wir im Spätsommer 
umziehen können. Dann benö-

tigen wir starke Frauen und Männer, um aus dem alten Gemeindehaus Tische, Stühle, 
Schränke und natürlich auch deren Inhalt umzuräumen. Vorher wird das Gemeinde-
büro umziehen, damit wir auch das Konfirmandenhaus für unsere Jugend renovieren 
können. 

Henning Roth
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Aus der Gemeinde

Im Rahmen der Benefiz-Aktionen nun unser neuestes Angebot für Freundinnen und 
Freunde guten Weins: 

„Hilchenbacher Kirchwein“

Der halbtrockene Rivaner aus der Pfalz 
ist ein erlesenes Tröpfchen zum selber 
Genießen und Verschenken.

Mit dem Kauf dieses für uns ausge-
wählten und etikettierten Weins
(zu 10 Euro je Flasche) unterstützen 
Sie den Gemeindehaus-Neubau und 
tragen dazu bei, dass das Spenden-
barometer weiter steigen kann. Die 
ideale Kombination von „Gutes tun“ und 
„Gutes genießen“

Es gibt verschiedene Möglichkeiten,
an diesen besonderen Wein zu
kommen:

•  Im Büro der Touristik-Information           
Am Markt 13 (montags bis donnerstags, 
8:30 – 12:00 und 13:00 bis 16:00 Uhr
  sowie freitags von 8:30 – 12:00 Uhr)

•  Jeden Sonntag nach den Gottes-
diensten

•  Im Gemeindebüro zu den Öffnungszeiten

•  Jederzeit Online-Bestellung über unsere Homepage möglich (ab 3 Flaschen Liefe-
rung im Stadtgebiet Hilchenbach und den Ortschaften der Gemeinde ohne zusätzliche 
Kosten nach Hause) www.kirche-hilchenbach.de

Herzlichen Dank an Weinhandel Petra Baur
aus Hilchenbach-Helberhausen für die

Unterstützung dieser Aktion!
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Aus der Gemeinde

Impressionen vom Neujahrsempfang
Ohne unsere Mitarbeiter(innen) – die weni-
gen Hauptamtlichen und die vielen Ehren-
amtlichen - liefe nichts in der Gemeinde. Als 
Dankeschön waren alle Engagierten zum 
Neujahrsempfang eingeladen.
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Aus der Gemeinde
Aktuelles aus der Allenbacher Kita „Arche“
Wir waren dabei: „Bundesweiter Vorlesetag“ am 15. November 2024! Schon seit 2004 
gibt es diese gemeinsame Initiative von DIE ZEIT, Stiftung Lesen und Deutsche Bahn 
Stiftung als großes Vorlesefest. Immer am dritten Freitag im November wird hiermit ein 
Zeichen gesetzt, um Kinder und Erwachsene für die Bedeutung des Vorlesens zu be-
geistern.
An diesem Tag waren die Kinder der Allen-
bacher Arche eingeladen, die Geschichte vom 
„kleinen WIR“ in einem BILDERBUCHKINO zu 
hören. Auf einer großen Leinwand sahen die 
Kinder die Bilder zum Buch und lauschten der 
Geschichte, die davon erzählt, dass sich das 
„kleine WIR“ immer dann besonders wohlfühlt 
und ganz groß wird, wenn Menschen zusam-
menfinden, Freundschaften entstehen und Men-
schen füreinander einstehen. Zur Vertiefung des 
Themas bastelten die Kinder eine lange „Klei-
nes-WIR-Freundschaftskette“, die den Flur der Kita verschönert. Und für die Eltern gab 
es eine kleine Buchausstellung sowie für jedes Kind als Dankeschön für die Teilnahme 
ein Buch von der Stiftung Lesen.

Vorlesen wird in der Allenbacher Arche groß-
geschrieben und ist Bestandteil der alltäglichen 
pädagogischen Arbeit, denn es bildet die Grundla-
ge für ganz viele Fähigkeiten, die Kinder im Le-
ben brauchen. In jedem Gruppenraum finden die 
Kinder eine Lese-/Bücherecke, in der sie alleine, 
mit Freunden und/oder der Erzieherin Geschichten 
hören, Bilderbücher betrachten und sich mit unter-
schiedlichsten Themen befassen können.
Auch die Geschichten aus der Bibel gehören dazu, 
die außerdem noch einmal gesondert von Pastor 
Weber oder regelmäßig von den Erzieherinnen im 
Stuhlkreis vorgelesen werden. Eine Vorlese-Oma 
und weitere Lesepaten besuchen regelmäßig die 
Kita, um den Kindern in der Bücherei in Kleingrup-
pen ausgewählte Geschichten vorzulesen. Einmal 
im Monat können sich Kinder und Eltern zudem 
Bücher ausleihen und zu Hause lesen. In der 
Adventszeit erhält jede Familie einmal einen Ad-

ventskorb, in der eine „heimelige“ Geschichte, Tee und Gebäck zu einer gemütlichen 
Vorlesezeit zu Hause einladen.
Die heißgeliebten Tonie-Boxen haben auch in unserer Kita Einzug gehalten und schaf-
fen den Kindern die Möglichkeit für digitale Hörerlebnisse.

 S. Seelbach, Kindertagesstätte Die Arche
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Aus der Gemeinde

Aktion 12 x 5 – Danke für mehr als 20 Jahre Einsatz
Zunächst etwas Hintergrund für alle, die nicht gleich wissen, was (und wer) hinter 
dem Namen „12 x 5“ steckt. Die Idee wurde schon vor über 20 Jahren geboren:  
Regelmäßig einen überschaubaren Betrag spenden, so zum Beispiel 12-mal im Jahr 
5 €, damit im Gemeindeleben Dinge möglich werden, die allein durch Kirchensteuer 
und sonstige Zuwendungen nicht machbar wären. Sei es in der Kinder- und Jugend-
arbeit oder in der Seniorenarbeit, sei es bei den Gottesdiensten, in der Kirchenmusik, 
bei diakonischen Aufgaben oder aber auch bei der Anschaffung von technischen 
Geräten. Der Spender/die Spenderin entscheidet, ob der 
gewählte Betrag zweckgebunden eingesetzt werden soll 
oder einfach dort, wo er benötigt wird. 

In all diesen Jahren war Alfred Köppen der Ansprechpart-
ner für 12 x 5 und hat für einen reibungslosen finanztech-
nischen Ablauf der Aktion gesorgt. Nun möchte er dieses 
verantwortungsvolle Amt gerne in andere Hände geben. 
Wir danken ihm und seiner Frau Christiane als seiner 
tatkräftigen Unterstützung von Herzen für ihren großen 
Einsatz und treuen Dienst über so eine lange Zeit! 

Es ist schön, dass Andreas Schuchardt sich bereit
erklärt hat, sich zukünftig dieses Themas anzunehmen. Herzlichen Dank und viel 
Segen dafür!

SOUNDS OF HEAVEN -
das Benefizkonzert am 08.02. für unser neues Gemeindehaus wurde durch das Mit-
wirken vieler, wie es angekündigt war: 
bunt - klassisch - rockig - berührend - fröhlich - stimmungsvoll. 
 
Viele waren gekommen, aus allen Generationen, und ließen sich durch die so unter-
schiedlichen musikalischen Beiträge begeistern. Auch nutzten nicht wenige in der 
Pause - und nicht nur in der Pause 
- die erstmalige Gelegenheit, den 
„Hilchenbacher Kirchwein“ zu ge-
nießen. 
 
Es war - wie von vielen Seiten zu 
hören war - ein außergewöhnlich 
schöner Abend, der Lust auf mehr 
machte.

Alfred Köppen (links) mit seinem 
Nachfolger Andreas Schuchardt
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Aus der Gemeinde
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Unterstützung für notleidende Kinder 
Hungerlauf am 24. Mai 2025 in Lützel 
Notleidende Kinder und deren Familien zu unterstützen, das ist das Ziel des Hunger-
laufs, der am Samstag, 24. Mai 2025, zwischen 10 und 19 Uhr in Hilchenbach-Lützel 
stattfindet. Zu der Veranstaltung laden die Jugend des Evangelischen Kirchenkreises 
Siegen-Wittgenstein und die evangelische Gemeinschaft Lützel ein. Schon frühzeitig 
wollen die Veranstalter informieren, um auch Vereinen die Teilnahme zu ermöglichen 
und um Sponsorinnen und Sponsoren zu gewinnen. 

Für die Läuferinnen und Läufer stehen drei Rundstrecken mit einer Länge von 1,25 
Kilometern, 2,5 Kilometern und 5 Kilometern zur Verfügung. Die Wald- und Wiesen-
wege-Strecken können beliebig oft zurückgelegt werden, dabei ist Joggen, Walken 
oder Spazierengehen möglich. Die Streckenposten kümmern sich um die Einhaltung 
der Strecke und kontrollieren die Rundenzahl. Jede teilnehmende Person sucht sich 
im Vorfeld Sponsorinnen und Sponsoren aus, die eine selbst gewählte Summe ab 
einem Euro pro zurückgelegtem Kilometer der Läuferin oder des Läufers spenden.

Seit über zehn Jahren werden mit dem Hungerlauf christlich-soziale Projekte der Alli-
anz-Mission e.V. unterstützt. Dabei meldeten sich bei vergangenen Läufen bis zu 200 
Teilnehmende und mehrere hundert Sponsoren pro Jahr an. Beim Hungerlauf im Jahr 
2023 konnte mit fast 49 000 Euro der bislang höchste Betrag und im Jahr 2008 die 
längste Strecke mit insgesamt 3.232,5 Kilometern erlaufen werden. Insgesamt wurden 
knapp 35.000 Kilometer erlaufen und ca. 400.000 Euro für Projekte in Mali, Tansania, 
Vietnam, Brasilien und auf den Philippinen gespendet.

„Wir hoffen beim diesjährigen Spendenlauf auf eine rege Teilnahme, um an die Erfol-
ge der vergangenen Jahre anknüpfen zu können. Damit wird sicher reichlich Hilfe für 
Menschen erreicht, die in unterschiedlichsten Notlagen unsere Unterstützung drin-
gend brauchen“, sagt Bolko Mörschel, der Teil der Organisatoren-Teams ist. 

In diesem Jahr sollen die erlaufenen Spenden Menschen in Armut in Paraguay unter-
stützen. „Maranatha“ heißt das Hilfsprojekt der Allianz-Mission, bei dem sich eine 
Familie mit einem Team lokaler Mitarbeitenden dafür einsetzt, dass jedem Kind und 
jedem Jugendlichen das Recht auf ein gesundes, gebildetes und gewaltfreies Leben 
ermöglicht wird. „Mit Bildung gegen Armut“ lautet das Motto, mit den Kindern und 
ihren Familien eine bessere Zukunft und Hoffnung gegeben werden soll.

Aus der Gemeinde

Aus der Gemeinde
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Wir laden ein

„Oasentag“
am 29. März 10.00 - 16.30 Uhr
mit der Referentin Andrea Wöllenstein (Pfrn. i. R.)
 
Die Natur erwacht. Aus dem Dunkel der Erde bre-
chen tausend Samen. Keimende Lebenskraft, die 
ans Licht will. Die Vorgänge der Natur nehmen wir 
zum Bild für unser eigenes Erleben. Mit einfachen 
Gesten und Bewegungen, im Singen und Tanzen 
und im Austausch miteinander wollen wir die Früh-
lingskräfte wecken, die in uns schlummern und 
dem nachspüren, was Jesus meint, wenn er sagt: 
„Wenn das Weizenkorn in die Erde fällt und erstirbt, 
bringt es viel Frucht.“ (Joh. 12,24)
 
Mit dem Blick auf Ostern lassen wir uns einladen zu 
Auferstehung und neuer Lebendigkeit.

Bitte mitbringen: Iso-Matte, warme Socken und eine 
leichte Decke zum Zudecken; außerdem
Schere und Klebestift sowie leichte Schuhe
Für Essen und Getränke ist gesorgt.
Kostenbeitrag 10 €
Anmeldung erforderlich:
Marianne Braukmann (Tel. 2748)
Renate Setzer (Tel. 4611)

Meditatives 
Abendgebet

1. Freitag 
im Monat
18:30 bis 

19:15 Uhr

Gemeinsam
zur Ruhe kommen
Kraft tanken

Meditatives Abendgebet

"Kommt zu mir, ihr alle, die ihr euch abmüht und 
belastet seid! Bei mir werdet ihr Ruhe finden." 
(Matthäus 11,28)

Am Beginn eines neuen Monats zur Ruhe 
kommen, still werden. In der Stille und im 
Gebet neue Kraft schöpfen für alles, was 
uns belastet oder was uns im Alltag fordert.

Leitung: Team der evangelischen 
Kirchengemeinde Hilchenbach

Ort: Evangelische Kirche Hilchenbach

Termine: Jeweils am ersten Freitag im Monat
18:30 bis 19:15 Uhr

7. März, 4. April, 2. Mai, 6. Juni
(keine Anmeldung erforderlich)

in der
Ev. Kirche 

Hilchenbach
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Wir laden ein

„Prüfet alles und behaltet das Gute!“ (1. Thessaloni-
cher 5,21)
„So viel Gutes“
wird zu hören sein bei einem Gemeinschaftskonzert 
unter selbigem Titel von CVJM Posaunenchor und 
Heartware Band am 09. März 2025 um 17 Uhr in der 
Hilchenbacher Kirche.
Es werden gute Musik, gute Texte und viel Lobpreis 
Gottes in vielfältiger Form dargeboten. Kostprobe 
gefällig? Wir laden Sie ein zu einem Gottesdienst am 
23.02.2025 um 10 Uhr, den wir gemeinsam mitgestal-
ten werden.
Sind Sie dabei?
Dann werden wir so viel Freude am gemeinsamen 
Zuhören, Musizieren und Singen haben.
In Vorfreude

Der Posaunenchor und die Heartware Band 

Herzliche Einladung zu den Passionsandachten
jeden Mittwoch in der Passionszeit um 19.00 Uhr in unserer Kirche. In diesem Jahr 
steht unsere Andachtsreihe unter dem Titel Gesichter der Passion.
Unterschiedliche Kunstwerke zeigen Gesichter von Menschen, die mit der Passion 
Jesu zu tun haben und die in der Passionsgeschichte des Matthäusevangeliums eine 
Rolle spielen.
Die musikalische Gestaltung übernehmen Künstler der Region unter der Leitung von 
Jens Schreiber.
5. März    Macht oder Ohnmacht - Die Fußwaschung (Mt.20 ff und Mt. 23, 1-12) Mu-
sik: Thomas Kiess, Trompete
12. März  Wachsamkeit (Mt. 24, 42-44 und Mt. 26,36-45)
Musik: Wolfgang & Renate Setzer, Flöten
19. März  Verleugnung - Szenen aus dem Le-
ben des Petrus (Mt. 26, 31ff)
Musik: Sandra Janetzki, Sopran
26. März  Traum - Der Traum der Frau des 
Pilatus (Mt.27, 19)
Musik: Andrej Ionita, Cello
2. April     Betroffenheit - Umgang mit dem Un-
aussprechlichen (Mt. 27, 39 ff)
Musik: Carpe Sonum
9. April     Tränen - Maria Magdalena und die 
Frauen unter dem Kreuz
Musik: Posaunenchor, Leitung Thomas Kiess
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Werbung

Die beste Adresse: 
das eigene Zuhause.

BAUSPARENIMMOBILIEN FINANZIERUNG

Wir geben deiner Zukunft ein Zuhause. S Finanzgruppe

Wir beraten Sie gerne zu folgenden Themen:
 Bewertung und Verkauf von Immobilien durch unser 

 professionelles Team
 Individuelle Immobilienfinanzierungen mit optimaler 

 Absicherung und Nutzung von Förderungen
 Modernisierungskredite unbürokratisch, sicher und 

 flexibel ohne grundbuchliche Absicherung
 Zinssicherung und Rücklagenbildung mit Bausparen

LBS-Beratungscenter Siegen · Bismarckstr. 15 · 57076 Siegen
Telefon 0271 7700970 · siegen@info.lbs-nw.de

LBS-Bezirksleiter
André Neef
andre.neef@beratung.lbs-nw.de

LBS-Bezirksleiter
Jannik Röll
jannik.roell@beratung.lbs-nw.de

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

11-24_Anzeige_BL Neef_Röll_130x90.indd   111-24_Anzeige_BL Neef_Röll_130x90.indd   1 10.12.2024   11:06:5110.12.2024   11:06:51
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Gottesdienstplan

02. März
Estomihi

10:30 | Hilchenbach | C. Weber | ☕ Familien-GD 
zum Weltgebetstag | 🕊

09. März
Invokavit

10:00 | Hilchenbach | C. Weber | 🍇☕

16. März
Reminiszere

18:00 | Hilchenbach | Guten-Abend-Kirche
10:00 | Lützel | C. Weber

23. März
Okuli

10:00 | Hilchenbach | C. Weber | ☕

30. März
Lätare

10:00 | Hilchenbach | M. Braukmann | ☕

06. April
Judika

10:30 | Hilchenbach | Familien-Gottesdienst 🕊☕ | 
Vorstellung der Konfirmanden

13. April
Palmarum                    

(F)

10:00 | Hilchenbach | Jubelkonfirmationen | 🍇☕ | 
G. Schenk u. C. Weber

17. April
Gründonnerstag         

(F)

19:00 | Hilchenbach | C. Weber | Passionsandacht 
🍇

18. April
Karfreitag                   

(F)

10:00 | Hilchenbach | C. Weber | 🍇

20. April
Ostersonntag            

(F)

06:00 | Hilchenbach | C. Weber | Osternacht
10:00 | Lützel | R. Heinrich

21. April
Ostermontag             

(F)

10:00 | Hilchenbach | C. Weber | Kantate für das 
gesamte Stadtgebiet
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Gottesdienstplan

27. April
Quasimodogeniti

10:00 | Hilchenbach | K.Vitt | ☕

04. Mai
Misericordias 

Domini

10:30 | Hilchenbach | C. Weber und Team | 
Familien-Gottesdienst 🕊☕

11. Mai
Jubilate

10:00 | Hilchenbach | C. Weber | 🍇☕

18. Mai
Kantate

10:00 | Hilchenbach | R. Schnurr | 🍇☕
10:00 | Lützel | G. Schenk 

25. Mai
Kantate

10:00 | Hilchenbach | C. Weber | Konfirmation

29. Mai
Christi Himmelfahrt

10:00 | Hilchenbach | C. Weber | Open-Air-Gottes-
dienst Ginsburg für das gesamte Stadtgebiet

01. Juni
Exaudi

10:30 | Hilchenbach | C. Weber | Familien-Gottes-
dienst 🕊☕

04. Juni 19:00 | Hilchenbach | Ök. Gottesdienst | St. Vitus

08. Juni
Pfingstsonntag

10:00 | Hilchenbach | C. Weber | 🍇

☕ Kirchkaffee
🕊 Taufmöglichkeit
🍇 Abendmahl
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Gottesdienstplan

02. März 10:00 | Dahlbruch | G. Schenk 
09. März 10:30 | Müsen | Familiengottesdienst mit Kita | 

A. Weiß
16. März 10:00| Dahlbruch | Familiengottesdienst mit Kita | 

A. Weiß
23. März 10:00 | Müsen | A. Weiß | Jubelkonfirmationen
30. März 18:00 | Dahlbruch | A. Weiß | 

Vorstellung der Konfirmanden
06. April 10:00 | Müsen | A. Weiß | mit Taufe
13. April 10:00 | Dahlbruch | A. Weiß 
17. April 19:00 | Müsen | A. Weiß | Passionsandachten mit 

Abendmahl
18. April 10:00 | Dahlbruch | A.Weiß | mit Abendmahl
20. April 06:00 | Müsen | Osternacht mit Frühstück
27. April 18:00 | Dahlbruch | K. Vitt

04. Mai 10:00 | Müsen | A. Weiß | Konfirmation
11. Mai 10:00 | Dahlbruch | A.Weiß u. M. Bakker-Witte
18. Mai 10:00 | Müsen | A. Weiß
25. Mai 18:00 | Dahlbruch | A. Weiß
01. Juni 10:00 | Müsen | M. Bakker-Witte
08. Juni 10:00 | Dahlbruch | A. Weiß
09. Juni 11:00 | Wigrow | A. Weiß



19

Kindergottesdienste

Herzlich willkommen in den Kindergottesdiensten
am Sonntag

Helberhausen 1x im Monat, bitte an Kontaktpersonen wenden  
Kapelle Helberhausen, Ferndorfstr. 172
Yvonne Arhelger 1249886
Jana Schwarzpaul 1629730
Linda Schwarzpaul-Herrmann 811893

Lützel 10:00 Uhr
Gemeindehaus der Ev. Gemeinschaft
Katharina Menn, 0175 5792751, hmenn@gmx.de

Vormwald 11:00 Uhr
Alte Schule, Antje Roth, Tel. 02733 8306

Hilchenbach 11:15 Uhr 
(jeder 1. Sonntag im Monat als Familiengottesdienst 10:30 in der Kirche)
Pfr. Christian Weber - Gemeindehaus An der Sang

CVJM Bibelkreis im Gemeindehaus An der Sang 
Freitags 19:30-20:30 Uhr

07.03. "wunderbar geschaffen"                                                          
Weltgebetstagsgottesdienst Ev. Kirche Hilchenbach

14.03. 3. Mose 18, 1-6, 19-24: "Ich bin der Herr" Claudius Thomassohn

21.03. Lukas 19, 1-10: Komm schnell herunter! Hannelore Gerstmann

28.03. Lukas 20, 20-26: Vorsicht! Selbstgerechte Fallstricke! Marianne Braukmann

04.04. Meditatives Abendgebet

11.04. CVJM Jahreshauptversammlung 2025

18.04. Karfreitag

25.04. Kolosser 1, 9 - 14: Die Fürbitte für die Gemeinde Hildegard und Eberhard 
Keckert

04.05. Meditatives Abendgebet

09.05. Kolosser 4, 2-6: Mit Salz gewürzt Bolko Mörschel
16.05. Joel 3, 1-5: Pfingsten im Alten Testament Roger Heinrich
23.05. Apostelgeschichte 2, 22-36: Jesus lebt! Hildegard und Eberhard 

Keckert
30.05. Apostelgeschichte 4, 1-12: Wen stören wir eigentlich, 

und warum?
Ingrid Lagemann
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Kreise

Frauenkreis Helberhausen

Jeden 3. Mittwoch im Monat, Kapelle Helberhausen, 15:00 Uhr
Kontakt: Marianne Stein, Tel. 3805
Aktuelle Informationen bitte bei Marianne Stein erfragen.

Frauenkreis (früher „Abendkreis“) Hilchenbach

Gemeindehaus An der Sang, 15:00 Uhr
Kontakt: Barbara Hofius, Tel. 813329
07.03.25   19 Uhr  Gottesdienst zum Weltgebetstag  Ev. Kirche Hilchenbach
27.03.25   15 Uhr  Frühling lässt sein blaues Band... Christian u. Birgit Weber
10.04.25   15 Uhr  Passionsgeschichte    Gerlinde Schäfer
08.05.25   15 Uhr  N.N.
22.05.25   15 Uhr  Weise Frauen in der Bibel    Heike Dreisbach

Frauenkreis Grund

2. Mittwoch und 4. Donnerstag im Monat, 20:00 Uhr, Ev. Vereinshaus 
verantwortlich: Gerti Röcher, Tel. 2867976
Frauenhilfe Lützel

Jeden 3. Mittwoch, 14:30 – 16:30 Uhr
Gemeindehaus Ev. Gemeinschaft, Lützel, In den Eichen 2A
Kontakt: Karin Michel, Tel. 3263, Gerda Rose, Tel. 4390
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Kreise

Frauenhilfe Allenbach

Jeden 1. und 3. Mittwoch, 14:30 Uhr bei Marija Kramer
Kontakt: Anne Gebhardt, Tel. 3607

Seniorenbrunch
Ein Vormittag, der mit einem leckeren Frühstück beginnt und dann in einen fröh-
lichen Austausch über Gott und die Welt mündet: Herzliche Einladung dazu an alle 
Senioren in unserer Gemeinde! Wir treffen uns am Samstag, dem 7. Juni von 9.30 
Uhr bis 11.30 Uhr im Gemeindehaus An der Sang. Anmeldungen übers Gemeinde-
büro.

Christian Weber
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Die Seite für Kinder –  
kleine, große und ehemalige ☺

Kreativ

Kreativ
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PERSONENBEFÖRDERUNG
RENTZ 

. . . nehmen Sie (mit uns)
wieder am Leben teil!

www.rentz-transporte.de 

02733 813 90 80
0170 44 51 663

info@rentz-transporte.de 

KONTAKT:

UNSERE DIENSTLEISTUNGEN:

Rollstuhlfahrten
Krankenfahrten
Dialysefahrten
Bestrahlungsfahrten 
Fahrten zur Chemotherapie
Ambulante Arztbesuche
Friseurtermine 
Einkaufsfahrten
Private Feiern nach Absprache 
Flughafentransfer
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www.diakonie-sw.deKürschnerweg 1 | 57271 Hilchenbach

Geborgenheit und Lebensqualität
In Gemeinschaft und Würde leben

Wir beraten Sie gerne in einem persönlichen Gespräch.

T
0 27 33/
814-0

Wir bieten:

 Langzeit- und Kurzzeitpflege

 professionelle, liebevolle Pflege
 und Betreuung in einem wohnlichen Umfeld

 Verhinderungspflege

 Betreutes Wohnen

 einen attraktiven Arbeitsplatz für Menschen, die  
 im Alltag gerne für andere Menschen da sind  
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„„HHiieerr  bbiinn  iicchh  MMeennsscchh,,  hhiieerr  ddaarrff  iicchh  sseeiinn!!““ Mobile Pflege Humanitas GbR
(Johann Wolfgang von Goethe)

Katrin Schmidt 
&

Sebastian Hock

Siegener Str. 31
57223 Kreuztal 

Tel: 02732 / 5580520
Fax: 02732 / 5580521

info@humanitas-siegen.de
www.mobile-pflege-humanitas.de

·        Altenpflege Unsere Versorgungsgebiete
·        Krankenpflege
·        Körperpflege Hilchenbach:
·        Behandlungspflege Am Preisterbach 11, 57271 Hilchenbach
·        Stundenweise Betreuung Tel.: 02733 / 8138732
         (Entlastungsleistung § 45b SGB XI) Kreuztal / Siegen: 
·        Hauswirtschaftliche Versorgung Siegener Str. 31, 57223 Kreuztal
·        Pflegeberatungen Tel.: 02732 / 5580520
·        Nachweis für Pflegekassen Wilnsdorf:

Rathausstr. 5, 57234 Wilnsdorf
Tel.: 02737 / 4037450

Wir informieren Sie gerne unverbindlich Herdorf / Neunkirchen: 
über unser Pflegeangebot. Hauptstraße 12, 57562 Herdorf

Tel.: 02744 / 9331132

Unsere Leistungen für Sie



30 Infos

Infos
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Infos

Bankverbindungen

Volksbank in Südwestfalen
IBAN: DE13 4476 1534 5700 0036 00
BIC: GENODEM1NRD
Sparkasse Siegen
IBAN: DE12 4605 0001 0067 6768 82
BIC: WELADED1SIE
(Aktion 12x5) 
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Der Gemeindebrief wird herausgegeben 
vom Presbyterium der Ev.-ref. Kirchenge-
meinde Hilchenbach.
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DOREAFAMILIE SIEGERLAND 
Unterm Wäldchen 5
57271 Hilchenbach

02733 2890
siegerland@doreafamilie.de

www.doreafamilie.de/siegerland

SIEGERLAND

Alle Hilfen aus einer Hand – ganz 
nach Wunsch und persönlichem  
Bedarf:    

Rufen Sie an! Gerne informieren wir Sie ausführlich 
über unsere Angebote.

 
 
 

  in unseren zwei Pflegeeinrichtungen
  in unseren vier Wohngemeinschaften
  zu Hause mit Unterstützung durch unsere ambulante
Pflege und Betreuung

  oder tageweise in einer unserer vier Tagespflegen



Kirchengemeinde 
Hilchenbach

(Tel.-Vorwahl: 02733)
www.kirche-hilchenbach.de

Pfarrer
Christian Marcus Weber

Tel.: 8925032 
cmbweber@t-online.de

Kirche und Gemeindehaus 
Hilchenbach

Küsterin
Katrin Piel

Tel.: 01578 7135989
kuesterin.piel@gmail.com

Helberhausen Kapellenschule
Hausmeisterin

Ulrike Roth
Tel.: 16033

Tel.: 0152 54 23 86 84

Kindergärten
“Die Arche” Allenbach

Tel.: 8403
 allenbacherarche@evangelischekita.de

“Schlingeltreff” Hilchenbach
Tel.: 4415

schlingeltreff@evangelischekita.de

Gemeindebüro
Gemeindesekretärin

Silke Birlenbach
Tel.: 3599

Fax: 128349
si-kg-hilchenbach@kk-ekvw.de

Sprechzeiten
montags und donnerstags

von 9:00 - 11:00 Uhr

Postanschrift:
57271 Hilchenbach

Kirchplatz 3

Homepage der Gemeinde
www.kirche-hilchenbach.de

Musik
Jens Schreiber

Tel.: 0157 31988837
jensschreiber3006@gmail.com

Jugend
www.jugend-region-sieben.de

Bolko Mörschel 
Tel.: 0151 53935138

bolko.moerschel@kk-si.de
Annika Rau

www.cvjm-hilchenbach.de
Tel.: 0151 54408738
annikarau@web.de

Telefonseelsorge
Tel.: 0800 1110111 / 

0800 1110222


